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Teilnehmer  Frau Alena Linke (Stadt Neuwied / Projektbearbeiterin) 

Herr Wilfried Hausmann (Stadtwerke Neuwied / 

Themenschwerpunkte HW und Starkregen) 

Herr Manfred Reitz (Stadt Neuwied / Leitung 

Tiefbauabteilung) 

Herr Fabian Hüttner (SBN / Bereich Abwasser)  

Herr Kai Jost (Stadt Neuwied / Wehrleiter)  

Herr Florian Bauer (Stadt Neuwied / Stellv. Wehrleiter) 

Herr Dr. Kaj Lippert (BCE) 

Frau Dr. Sonja Eichentopf (BCE) 

 

Neben den genannten Vertretern seitens der Stadt 

nahmen etwa 30 Bürger der Stadt Neuwied teil. 

 

Eine Teilnehmerliste wurde durch die Stadt Neuwied 

geführt. 

 

 

    

Ort  Neuwied / Sporthalle Engers  

    

Datum  13.09.2021; 18:30 Uhr  

    

Anlagen  01 – Präsentation zur Veranstaltung  

    

Verteiler  Stadt Neuwied / BCE 

 

 

 

     

Punkt Inhalt  Veranlassung 

durch/am/bis 

    

1  Veranlassung   

 Im Rahmen des Starkregenvorsorgekonzeptes für die Stadt Neuwied findet eine 

erste Runde Bürgerversammlungen für jeweils zwei Stadtteile gemeinsam statt. 

Schwerpunkte der ersten Bürgerversammlung sind die Vorstellung des Projekts 

und der Gefährdungslage in den beiden Stadtteilen sowie die Erfassung 

weiterer kritischer Starkregenstellen, u. A. anhand der Starkregenhinweiskarten.  
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2  Begrüßung und Projektvorstellung   

 Es erfolgte eine Begrüßung der Teilnehmer sowie Vorstellung der 

Projektbeteiligten durch die Stadt Neuwied. Eine Einführung in die Thematik 

sowie die Vorstellung der ersten Erkenntnisse, die sich im Rahmen der 

Erstellung des örtlichen Starkregenvorsorgekonzeptes ergeben haben, wurden 

anhand einer Präsentation vom Ingenieurbüro Björnsen Beratende Ingenieure 

vorgestellt. Bereits aufgenommene Problemstellen wurden aufgezeigt. 

Außerdem wurde auf das Thema Flusshochwasser hingewiesen. Abschließend 

wurde das weitere Vorgehen erläutert, einschließlich des vorgesehenen 

Angebots der individuellen Beratung zur Bauvorsorge nach Projektabschluss. 

 

  

3  Diskussion   

 Während der Präsentation und im Anschluss hatten die Bürger die Möglichkeit, 

Fragen zur Diskussion zu stellen sowie weitere Problemstellen und 

Maßnahmenvorschläge aufzuzeigen. 

• Bei der Kanalbemessung werden grundsätzlich die Bauleitplanung, 

Entwicklungspläne etc. berücksichtigt. Wenn Flächen später anders als 

ursprünglich vorgesehen genutzt werden, wird dies i.d.R. mit Auflagen 

verknüpft. 

Die Bemessung der Kanalisation ist aktuell weitestgehend noch nicht 

auf Änderungen durch den Klimawandel angepasst. Der Schwerpunkt 

auf der Risikovorsorge bezüglich Starkregen- und Hochwasser zeigt 

jedoch die steigende Wahrnehmung und Bedeutung der Thematik. 

• Die Servicebetriebe erläutern, dass bei neuen großen Grundstücken 

ein Nachweis hinsichtlich der Entwässerung vorgelegt werden muss. 

• Nach einem Starkregenereignis vor ca. 40 Jahren, welches zu starken 

Überschwemmungen in der Orffstraße geführt hat, haben zahlreiche 

Anwohner Rückstausicherungen eingebaut. Es bestehen einige Fragen 

bzgl. der Wartung und der Schutzwirkung durch Rückstausicherungen. 

Die Servicebetriebe erläutern, dass es sich um eine private 

Eigenvorsorgemaßnahme handelt. Alles, was unterhalb des 

Straßenniveaus liegt, sollte abgesichert werden. Ein Schutz von 

Kellerräumen ist durch Rückstausicherungen nur gewährleistet, 

solange das Wasser nicht auf anderem Wege (z.B. Kellertüren) in 

Kellerräume gelangt. 

• Die sichere Abführung von Wasser, welches aus dem Kanal austritt, 

hängt stark von den örtlichen Gegebenheiten ab. Liegt z.B. eine Senke 

vor, ist das Risiko sehr groß, dass sich Wasser über Borsteine von der 

Straße aus verteilt. Liegt ein starkes Straßengefälle vor, fließt das 

Wasser i.d.R. auf der Straße ab. Engstellen in der Straße können auch 

einen Einfluss auf die Wasserabführung haben.  

• Es wird empfohlen, sich über die Möglichkeiten einer 

Elementarschadenversicherung zu informieren (Flusshochwasser und 
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Starkregen). Es ist empfehlenswert, mehrere Versicherungsangebote 

zu vergleichen. 

 

 

 

 

Björnsen Beratende Ingenieure GmbH 

 

 

i.A. Dr. Sonja Eichentopf 
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Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied

Neuwied, 13. September 2021

Dr.-Ing. Kaj Lippert, Dr. Sonja Eichentopf

1. Bürgerversammlung Engers & Block

13.09.2021 Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied – 1. Bürgerversammlung Engers & Block



2

Stadt Neuwied – Stadtbauamt

Telefon: 02631 802 606

E-Mail: bauamt@neuwied.de

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord

Kompetenzzentrum Hochwasservorsorge und Hochwasserrisikomanagement (KHH)

Telefon: 0261 120 0

E-Mail: poststelle@sgdnord.rlp.de

Informations- und Beratungszentrum 

Hochwasservorsorge Rheinland-Pfalz

Telefon: 06131 2398 100

E-Mail: ibh@gstbrp.de

Björnsen Beratende Ingenieure GmbH

Telefon: 0261 8851 0

E-Mail: info@bjoernsen.de

Beteiligte
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1. Örtliches Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?

2. Gefahr durch Starkregen

3. Kommunale Starkregenvorsorge 

4. Gebietskulisse – Wasserwirtschaftliche Situation

5. Wie geht es weiter?

6. Diskussion und Erfahrungsaustausch

Gliederung
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Generelle Ziele

Identifikation & Information hinsichtlich der Starkregenbetroffenheit

• Analyse der Starkregengefährdung in den Ortsteilen

• Öffentlichkeitsveranstaltungen

Kommunale Starkregenvorsorge stärken

• Kompetenz und Angebote zu Starkregenvorsorge stärken

• Maßnahmenplan (u.a. technische Maßnahmen, Unterhaltung, Alarm- und 
Einsatzplanung)

Eigenvorsorge stärken

• Schutz des eigenen Gebäudes & Grundstücks (Schwellen, Rückstausicherung…)

• Verhaltens- und Risikovorsorge

Örtliches Starkregenvorsorgekonzept
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• Keine Abflussmodellierung

• Keine konkrete Planung

(techn. Zeichnungen)

• Keine Maßnahmen der Stadtent-

wässerung (Bemessungsereignisse)

• Fokus auf Starkregen (Fluss-Hochwasser 

Konzept liegt bereits vor)

Abgrenzung Aufgabenstellung

• Identifikation der Betroffenheit

• Information & Beratung

• Vorschläge (technischen) 

Schutzmaßnahmen 

• Verbesserung der Ist-Situation

• Stärkung der Eigenverantwortung

Private Bauvorsorge

Defizitanalyse

Alarm- und Einsatzpläne

Analyse Starkregenrisiko

Öffentlichkeitsarbeit

Maßnahmenliste

Technische Ausrüstung

Fachworkshops

Analyse der Erosionsgefährdung

Gemeinsam für die Starkregenvorsorge

Elementarschadenversicherung

Was tun im Notfall?

Bürgerworkshops
Eigenverantwortung

Informieren und Helfen

Schäden verringern, vermeiden, verhindern

Betroffenheit kritischer Infrastruktur
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Informationsfluss

Fachgespräche

• Alarm & Einsatzplanung

• Versorger – Gas, Wasser, 
Abwasser, Strom und 
Telekommunikation 

• Land- und Forstwirtschaft

• Behörden (Umwelt, Wasser, 
Verwaltung…)

Öffentliche Veranstaltungen

• Ortsbegehungen

• Erste und zweite 
Bürgerversammlungen in den 
Stadtteilen

Dokumente/Information

• Starkregengefahrenkarten des 
Landes RLP

• Daten der Stadt: u.a. FNP, 
Informationen zu Gewässern

• Ergebnisdokumente

• Ortsbegehungen

• Meldungen aus der 
Bevölkerung

BürgerinformationsveranstaltungFoto: S. Bonneval auf Unsplash Bürgerveranstaltung Urmitz
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1. Örtliches Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?

2. Gefahr durch Starkregen

3. Kommunale Starkregenvorsorge 

4. Gebietskulisse – Wasserwirtschaftliche Situation

5. Wie geht es weiter?

6. Diskussion und Erfahrungsaustausch

Gliederung
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Starkregenereignisse und Sturzfluten

Sonstige Quellen:

dwd.lexikon.de

Lexikon des DWD:

„Von Starkregen spricht man bei großen 

Niederschlagsmengen je Zeiteinheit“

• Lokales Phänomen

• Kann überall auftreten

• Bevorzugt im Sommer

• Sehr kurze Vorwarnzeiten

• Schwierige Prognose

• Gefahrenabwehr oft nicht durch 

Verteidigungsmaßnahmen möglich

• Geht häufig mit Bodenerosion einher

!
GEFAHR DURCH WASSER
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Starkregenereignisse und Sturzfluten

Definition von Starkregen nach DWD:

Starkregen ≥ 15 l/m² in 1 Std. oder

≥ 20 l/m² in 6 Std.

Heftiger 

Starkregen

> 25 l/m² in 1 Std. oder

> 35 l/m² in 6 Std.

Extrem heftiger 

Starkregen

> 40 l/m² in 1 Std. oder

> 60 l/m² in 6 Std.

Sonstige Quellen:

dwd.lexikon.de

!
GEFAHR DURCH WASSER

Beispiele für Starkregen in Rheinland-Pfalz 2018:

• Bruchweiler/Hunsrück 27. Mai 2018:

147 l/m² in 2,5 Std.

→ extrem heftiger Starkregen

• Daun/Vulkaneifel 9. Juni 2018:

86 l/m² in 5 Std.

→ extrem heftiger Starkregen
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Flusshochwasser

Hochwasser nach Flüssen/Flussgebieten:

• Rhein, Düsseld., 1926: 11.000 m³/s (≈ HQ70-100) 

• Rhein, Düsseld., 1995: 10.800 m³/s (≈ HQ70-100)

• Elbe, Dresden, 2002:     4.580 m³/s (> HQ100)

• Donau, Passau, 2013:  10.000 m³/s (> HQ100)

• Donau, Wachau, 2013: 11.450 m³/s (HQ100)

• Mosel, Cochem, 1925:    4.100 m³/s (≈ HQ50)

• Mosel, Cochem, 1993:    4.170 m³/s (≈ HQ50)

• Mosel, Cochem, 2002:    3.380 m³/s (≈ HQ25)

Beispiele von Schadensereignissen:

Rhein, 1995 → 550 Mio. DM

Elbe, 2002 → 9 bis 11 Mrd. €

Donau + Elbe, 2013 → 6,6 Mrd. €

Wasserhaushaltsgesetz (WHG) § 72:

„Hochwasser ist eine zeitlich beschränkte 

Überschwemmung von normalerweise nicht mit Wasser 

bedecktem Land.“

• Flussgebiet Phänomen

• Sommer, Winter, Frühjahr

• Kurze bis sehr lange Vorwarnzeiten

• Belastbare Prognosen möglich

• Gefahrenabwehr möglich, jedoch mit Grenzen

Schadenspotential nach1)

Stadt Neuwied → 695 Mio. € bei HQextrem und rd. 

12.000 Betroffene 

1) Rheinland-Pfalz, Landesamt für Umwelt,  „Hochwasserrisiko-

Managementplanungen in Rheinland-Pfalz, Vorläufige 

Risikobewertung – 1. Fortschreibungszyklus,“ Mainz, November 

2018.
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Informationskanäle zur Starkregenwarnung

LfU Rheinland-Pfalz

Hochwasser- und Starkregenwarnung

• Radio (idealerweise batteriebetrieben!): 

SWR, RPR etc.

• Tafel 800 im Videotext des SWR

• Internet

− Deutscher Wetterdienst (DWD),

− Hochwassermeldedienste RLP

− Hochwasserfrühwarnung RLP

• Smartphone/Tablet → Apps

− KATWARN (Landkreisbezogene 

Warnungen bei Unglücksfällen)

− NINA (Wetterwarn-App des BBK)

− Allgemeine Apps für 

Wettervorhersagen

− „Meine Pegel“-App

Zuflüsse Untere Wied

(HQ10)

Nachricht an

Landkreise + KATWARN

13.09.2021 Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied – 1. Bürgerversammlung Engers & Block
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Starkregenereignisse

Aktualität von Starkregen in Neuwied

Starkregen Bendorf/Neuwied

(August 2020)

Quelle:

Neuwied-Rhein Kurier

Foto:

Uwe Schumann

Starkregen Oberbieber

(Juli 2019)

Quelle:

Rhein Zeitung

Starkregen Neuwied

(Juni 2018)

Quelle:

Rhein Zeitung

13.09.2021 Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied – 1. Bürgerversammlung Engers & Block
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Einflussfaktoren Landnutzung und Versiegelung

Ländlicher Raum:

Wild abfließendes Wasser

Stadt:

Urbane Sturzflut

Der Asphalt 

macht den Unterschied
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Starkregen und Kanalisation

• Kanalbemessung für relativ häufige 

Regenereignisse

• Überlastung des Kanalsystems bei 

seltenen Ereignissen

• Bei extremen Starkregenereignissen 

sind Entwässerungskanäle praktisch 

wirkungslos!

Niederschlagsmengen für Neuwied:

hN,1a,60min = 14,7 mm

hN,5a,60min = 25,6 mm

hN,10a,60min = 30,3 mm

hN,50a,60min = 41,1 mm

hN,100a,60min = 45,8 mm

(Quelle: Kostra, 2010R)
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1. Örtliches Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?

2. Gefahr durch Starkregen und Flusshochwasser

3. Kommunale Starkregenvorsorge 

4. Gebietskulisse – Wasserwirtschaftliche Situation

5. Wie geht es weiter?

6. Diskussion und Erfahrungsaustausch

Gliederung
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Quelle: Landeshauptstadt Hannover, 2018, Überflutungsschutz Starkregen

Kommunale Vorsorgemaßnahmen
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Kommunale Vorsorgemaßnahmen

Elemente der kommunalen Starkregen- und Hochwasservorsorge

• Informationsvorsorge

− Informationsangebot des Landes und der Stadt 

(Internetauftritt Stadt Neuwied)

− Starkregengefahrenkarten (Land RLP)

− Beratungen zu privaten Schutzmaßnahmen

• Alarm und Einsatzpläne

• Flächenvorsorge

− Ausweisung von Überschwemmungsflächen

• Natürlicher Wasserrückhalt

− Änderungen Flächennutzung oder Bewirtschaftung

− Kleinstrückhaltung mittels Mulden, Senken

• Technische Maßnahmen

− Erneuerung von Rechen

− Hochwasser-/ Regenrückhaltebecken

− Gewässer-/ Brückenaufweitungen

13.09.2021 Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied – 1. Bürgerversammlung Engers & Block
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Beratungsangebot

• Servicebetrieb Neuwied

Vorsorge Kanalrückstau

• Stadtbauamt

Maßnahmen in Außengebiet und an 

Bächen

Entwässerung bei Städtebaulichen 

Fragestellungen

Hilfe bei unkontrolliert abfließendem 

Straßen-Oberflächenwasser

Beratung Vorort

Foto: Ortsbegehung am 31. Oktober 2020 mit Ortsvorstand Oberbieber und Stadtbauamt
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Kommunale Vorsorgemaßnahmen

Maßnahmen in Außengebiet und an Bächen

• Gewässerentwicklungsplan Aubach

• Verbesserung der Abflusssituation in 

Oberbieber: Versickerungsflächen bzw. 

straßenbegleitende Rigolen am Ortsrand

(u.a. Märkerwaldstr. In Oberbieber)

• Anbringung von Grobrechen bzw. 

Treibholzsperren (u.a. am Aubach in 

Niederbieber)

• Überlegungen zur Umgestaltung der 

Fläche mit zwei Teichanlagen 

Heimbach/Rommersdorf in Parkanlage mit 

Regenrückhalt

Foto: Straßenbegleitende Rigolen in Oberbieber, Quelle: BCE
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Kommunale Vorsorgemaßnahmen

Maßnahmen in den bebauten Bereichen

• Ertüchtigung einiger Feinrechen an 

Einlaufbauwerken in den Ortslagen,

z.B. Einlaufbauwerk Auf‘m Mühlenspitz, 

Flecksbach, Buchbach

• Vielfältige Beratung zur privaten 

Bauvorsorge zum Schutz von 

Kellerfernstern oder Treppenabgängen 

etc.

• Erhöhung von Bordsteinen (z.B. 

Torneystraße in Torney, Blumenweg in 

Rodenbach)

Fotos: BCE

oben: Einlaufbauwerk Auf‘m Mühlenspitz (Heimbach-Weis)

unten: flacher Bordstein (Rodenbach)

13.09.2021 Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied – 1. Bürgerversammlung Engers & Block
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1. Örtliches Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?

2. Gefahr durch Starkregen

3. Kommunale Starkregenvorsorge 

4. Gebietskulisse – Wasserwirtschaftliche Situation

5. Wie geht es weiter?

6. Diskussion und Erfahrungsaustausch

Gliederung
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Ausschnitt Karte 5 des Informationspaketes „ Hochwasservorsorge durch 

Flussgebietsentwicklung“

Gefährdung durch Sturzflut nach Starkregen

>
Quelle: Land Rheinland-Pfalz
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Gefährdungsanalyse durch das Land Rheinland-Pfalz

Quelle: Land Rheinland-Pfalz

Starkregenhinweiskarte

Besonders abflussführende Strecken

Überflutungsgefahr bei Starkregen
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http://www.hochwassermanagement.rlp.de

Hochwassergefahrenkarten (HWGK)

• Hochwassergefahrenkarten zeigen 

die Überflutungsfläche und die 

Wassertiefe bei verschiedenen 

Hochwasserereignissen

• Hochwassergefährdung in Neuwied 

durch Rhein

• Hochwasserschutzdeich (bis HQ100) 

von 7,5km Länge sowie ein 400m 

langer Erddeich in Engers

Informieren Sie sich über Ihre Gefährdungslage!
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Hochwassergefahrenkarten (HWGK)

Legende:  

Quelle:  http://www.hochwassermanagement.rlp.de

Neuwied

Rheinbrücke 

Engers – Urmitz

Raiffeisen 

Brücke 

• Hochwasser mit hoher 

Auftretenswahrscheinlichkeit HQ10

• Hochwasser mit mittlerer 

Auftretenswahrscheinlichkeit: HQ100

• Hochwasser mit niedriger 

Wahrscheinlichkeit: HQExtrem

Neuwied
Rheinbrücke 

Engers – Urmitz

Raiffeisen 

Brücke 

Neuwied

Rheinbrücke 

Engers – Urmitz

Raiffeisen 

Brücke 

HQ10

HQExt

HQ100
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Extremhochwasser – Was bedeutet das?

HQExtrem

Foto: Stadt Koblenz

Deutsches Eck: Animation eines Extremhochwassers

Pegel Koblenz HQextrem: 12,34 m

Pegel Koblenz HQ100:      10,17 m

Pegel Koblenz HQ50:          9,53 m

Beispiel Deutsches Eck Koblenz
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Hochwasserereignisse 

Pegel Andernach

Quelle: www.hochwasser-rlp.de

< HQ100

< HQ50

> HQ20

Extremhochwasser am 

Rhein bei Neuwied

Pegelstand Neuwied 12,76 

m (ca. HQ1.000)

1,56 m über der 

Schutzanlage
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Hochwassergefahrenkarten Engers
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Hochwassergefahrenkarten Engers
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Hochwassergefahrenkarten Engers

13.09.2021 Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied – 1. Bürgerversammlung Engers & Block



31

Quelle: TopPlus Web Open, Wasserportal MKUEM RLP, LfU RLP

Engers: Gefährdung durch Flusshochwasser und Starkregen

Hohes Gefährdungspotential in Engers laut Starkregenhinweiskarte
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Hochwasserbetroffenheit in Engers:

• Keine Hochwasserschutzanlage

• Ab HQ5 beginnt die Überflutung 

der Rheinufer Promenaden Straße

• Bei HQ10 sind 18 Gebäude vom 

Hochwasser betroffen. Die 

Wassertiefe beträgt 1 m bis 2 m

• Bei HQextrem befinden sich 27 

Gebäude im Überflutungsbereich 

einschließlich das Untergeschoss 

des Schlosses Engers
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Quelle: TopPlus Web Open, Wasserportal MKUEM RLP, LfU RLP

Block: Starkregenhinweiskarte

Mäßiges Gefährdungspotential in Block laut Starkregenhinweiskarte
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1. Örtliches Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?

2. Gefahr durch Starkregen

3. Kommunale Starkregenvorsorge 

4. Gebietskulisse – Wasserwirtschaftliche Situation

5. Wie geht es weiter?

6. Diskussion und Erfahrungsaustausch

Gliederung
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Wie geht es weiter?

• Einpflegen der durch die Bürgerveranstaltung neu hinzugewonnenen Erkenntnisse

in die Defizitanalyse

• Prüfen und auswerten Ihrer Vorschläge und Ideen

• Übernahme der Vorschläge in den Maßnahmenplan in Abstimmung mit der Stadt Neuwied

• Erstellung Entwurf „Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied“

• Zweite Bürgerversammlungen: Vorstellung der erarbeiteten Maßnahmenvorschläge

• Auswahl der Maßnahmen

• Fertigstellung „Örtliches Starkregenvorsorgekonzept für die Stadt Neuwied“
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Internetauftritt der Stadt Neuwied und Web-Anwendung zur Meldung von Problemstellen

Weitere Informationen und Meldung von Problemstellen

www.tinyurl.com/starkregen-nr

www.neuwied.de/starkregen.html

Internetauftritt der Stadt Neuwied Web-Anwendung
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http://www.tinyurl.com/starkregen-nr
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Individuelle Beratung zur privaten Bauvorsorge

Bauvorsorge

• Nach Abschluss des Projekts (ab ca. Herbst 2022) besteht die Möglichkeit zur individuellen 

Beratung zur Bauvorsorge.

• Anmeldung:

− zeitnah über die Internetseite der Stadt Neuwied

− während der 2. Bürgerversammlung (vsl. Anfang 2022)
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Wichtige Ansprechpartner im Rahmen des Starkregenvorsorgekonzepts

Ansprechpartner
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1. Örtliches Starkregenvorsorgekonzept. Was? Wie? Wer?

2. Gefahr durch Starkregen

3. Kommunale Starkregenvorsorge 

4. Gebietskulisse – Wasserwirtschaftliche Situation

5. Wie geht es weiter?

6. Diskussion und Erfahrungsaustausch

Gliederung
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Diskussion und Erfahrungsaustausch

Gemeinschafts-
aufgabe

Starkregen-
vorsorge

ist eine

Foto H. Busing auf Unsplash
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Wir sind Experten für Wasser, Umwelt, Ingenieurbau, 

Informatik, Energie und Architektur.

Björnsen Beratende Ingenieure GmbH

Maria Trost 3

56070 Koblenz

Postfach 100142

56031 Koblenz

Tel. +49 261 8851-0

Fax +49 261 8851-191

info@bjoernsen.de

www.bjoernsen.de

Waldbreitbach 1984, Kreuzkapelle Hausen

Neuwied 1882,

Marktstraße/Ecke Engerser Straße

https://ibh.rlp-umwelt.de/...

https://www.neuwied.de/...
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